
Protokolleintrag vom 18.06.2008

2008/282
Postulat von Anja Recher (AL) vom 18.6.2008:
Sportstadien und Grosskonzerthallen, Bericht über mögliche Standorte
 
Von Anja Recher (AL) ist am 18.6.2008 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, dem Gemeinderat einen Bericht mit einer Auslegeordnung und Prioritätenliste vorzulegen über mögliche Standorte von
Sportstadien (Trainings und Matches) und Grosskonzerthallen. Insbesondere sollen die Möglichkeit von Stadien mit Mehrfachnutzung einbezogen,
Perspektivszenarien mit oder ohne Stadion für die Gebiete Hardturm und Oerlikon (Gebiet Hallenstadion, Hallenbad, offene Rennbahn) aufgezeigt und die mittel-
bis längerfristigen Bedürfnisse der städtischen Fussball- und Ice-Hockey-Clubs berücksichtigt werden.
 
Begründung:
Am 11. Juni 08 wurde bekannt, dass der Stadtrat ein neues Stadion für den ZSC kombiniert mit einem öffentlichen Hallenbad auf dem Areal der offenen Rennbahn
in Oerlikon planen und realisieren möchte. Dieses Vorhaben stösst auf grossen Widerstand, insbesondere bei Quartierbewohnern und Radsportanhängern.
Die Situation punkto (Sport)stadien ist seit längerem unbefriedigend und eher verfahren denn nahe einer befriedigenden Lösung. Seit Jahren wird die offene
Rennbahn immer wieder auf die Abschussliste gesetzt, im Hardturm zeichnet sich seit Jahren keine Lösung ab, die Bedürfnisse des ZSC sind trotz dem neuen
Hallenstadion nicht befriedigt, das Hallenstadion selbst erfüllt die ökonomischen Erwartungen nicht, das wettkampftauglichste Becken in Oerlikon ist stark in die
Jahre gekommen... Unzählige unterschiedliche Bedürfnisse, welche einer Lösung harren.
Auf diesem Hintergrund macht es keinen Sinn, ein neues Stadion auf Kosten eines bestehenden und ohne die Gesamtsituation analysiert zu haben, zu planen.
Daher soll eine gesamtstädtische Übersicht der Bedürfnisse, sowohl der Besuchenden als auch der Sportler und Veranstalter, und Lösungsvorschläge erarbeitet
und in einem Bericht zu Händen des Gemeinderates zusammengesteift werden.
Der Bericht soll insbesondere auch Möglichkeiten aufzeigen, welche die offene Rennbahn erhalten. Dieses Oval ist weitherum einmalig; ein Abbruch würde den
Junioren, Hobbyfahreren und Profis die einzige Trainings- und Wettkampfmöglichkeit der Deutschschweiz nehmen. Ebenso soll die von privater Seite aufgeworfene
Idee eines gemeinsamen Stadions für Fussball- und Ice-Hockey im Hardturm einbezogen werden


